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Bei d e r T re ffd u rc h fü h ru n g  sind  fo lgende G ru n d sä tze  zu b each ten :

— D ie IM -fü h ren d en  M ita rb e ite r  m ü ssen  den  IM g eg en ü b er V orb ild  sein, in 
a llen  F rag en  e in en  k la re n  K la sse n s ta n d p u n k t v e r tre te n  u n d  d ie  IM  an  Dis­
kussionen  b ed eu tsam er p o litisch e r u n d  p o litisch -o p era tiv e r P ro b lem e  h e ra n ­
fü h ren .

— Bei zu tre ffe n d e n  E inschä tzungen  u n d  E n tscheidungen  sind  die E inste llungen  
d e r  IM, ih re  B in d u n g en  a n  d as  M fS zu  beach ten . Bei persön lichen  P rob lem en , 
S o rgen  und  W ünschen  d e r  IM  sin d  gem ein sam  M öglichkeiten  d e r  H ilfe  zu 
b e ra ten , um  das V e rtra u e n  d e r  IM  zum  M fS zu festigen. Es sind  jedoch  keine 
n ich te rfü llb a ren  V ersp rech u n g en  abzugeben .

— D ie IM sind von  d en  an  sie zu  s te llen d en  F o rd e ru n g en  zu überzeugen . A uf 
E inw ände  und  B ed en k en  d e r IM  g e g en ü b e r A u fträg en , V erh a lten s lin ien  oder 
a n d e re n  F o rd e ru n g en  is t m it d e r  e rfo rd e rlich en  Sachlichkeit, m it V erstän d n is  
u n d  E in füh lungsverm ögen , a b e r  auch  m it an gem essener K onsequenz  zu re a ­
g ieren .

— Bei den IM ist das B ew u ß tse in  d e r  S ich erh e it s tän d ig  zu v e rtie fen . Sie 
m üssen  erkennen , d aß  ke in e  a u ß e n s te h e n d e  P erson  von ih re r  Z usam m en­
a rb e it m it dem  M fS K en n tn is  e rh ä lt  u n d  ih re  In fo rm a tio n en  ohne  G e fä h r­
du n g  ih res Schutzes, ih re r  K o n sp ira tio n  u n d  S icherheit au sg e w e rte t w erden .

Die L e ite r d er o p e ra tiv e n  D ie n s te in h e ite n  u n d  die m ittle re n  le iten d en  K ad er 
h ab en  durch  d iffe ren z ie rte  T re ff te iln a h m e n  persön lichen  E in fluß  a u f  e ine  q u a ­
lifiz ie rte  T re ff tä tig k e it zu nehm en .

T re ffte iln ah m en  h ab en  vo r a llem  be i so lchen IM  zu erfo lgen , d ie  a n  b ed eu t­
sam en  po litisch -opera tiven  A u fg ab en  m itw irk e n , die b estim m te  S chw ierigkeiten  
in  d e r  Z u sam m en arb e it b e re ite n  sow ie be i FIM . T re ffte iln ah m en  s in d  auch bei 
ju n g en , p o litisch -opera tiv  noch w en ig  e r fa h re n e n  M ita rb e ite rn  no tw end ig .

T re ffte iln ah m en  s ind  durch  d ie  L e ite r  d e r  o p e ra tiv e n  D ien ste in h e iten  bzw . m itt­
le ren  le itenden  K a d e r zu d o k u m e n tie re n  u n d  m it den  b e tre ffe n d en  IM -fü h ren ­
den  M ita rb e ite rn  g rü n d lich  a u szu w erten .
Die Festlegungen  ü b e r  T re ff te iln a h m e n  g e lten  analog  fü r  IM -fü h ren d e  M it­
a rb e ite r, bezogen a u f FIM .

3.5.3. Die A u sw ertu n g  d e r  T re ffs

Bei d e r A u sw ertu n g  d e r  T re ffs  is t zu p rü fe n , inw iew eit die g este llten  Ziele 
e rre ich t w u rd en  u n d  w elche w e ite re n  po litisch -o p era tiv en  M aß n ah m en  festzu ­
legen  und  e inzu le iten  sind.

Es ist vor allem  zu sichern :

— die gründ liche po litisch -o p era tiv e  E inschä tzung , W ertung  u n d  w eites tg eh en d e  
Ü b erp rü fu n g  d e r  p o litisch -o p e ra tiv en  A rb e itse rg eb n isse  d e r  IM  sow ie d e r  A rt 
u n d  W eise ih re r  E rlan g u n g  e n tsp re c h e n d  d en  F estleg u n g en  u n te r  Z iffe r  3.3. 
d ieser R ich tlin ie;

— das Festlegen  u n d  E in le iten  e rfo rd e r lich e r  u n d  g ee ig n e te r M aß n ah m en  zur 
w e ite ren  Ü b e rp rü fu n g , V e rv o llk o m m n u n g  u n d  K o m p le ttie ru n g  d e r  e ra rb e i­
te te n  In fo rm atio n en  sow ie zu  ih re r  w e ite re n  V erw ertu n g ;

— das P rü fen  und  E in le iten  von  M aß n ah m en  z u r  G ew äh rle is tu n g  des Schutzes, 
d e r  K onsp ira tion  u n d  S ich e rh e it d e r  IM ;


